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Zürich — Zurich — Znrigo

Zahnärztliche Materialien. —• 1914. 25. September. Firma
-de Trey Brothers in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr 242 vom 24. September
1912, pag. 1681). Die Firma wird auch in deutscher und französischer
Sprache geführt und zwar Gebr. de Trey und de Trey Frfcres.

Intarsien. — 25. September. Die Kollektivgesellschaft unter der
Firma Stössel & Schmidt in Zürich-8 (S. H. A. B. Nr. 156 vom 19. Juni
1913, pag. 1133), Gesellschafter: Josef Stössel und Wilhelm Schmidt, hat
sich aufgelöst, und es ist diese Firma und damit die Prokura Martha.
Schmidt-Keeke erloschen.

Inhaber der Firma Wilhelm Schmidt, vorm. Stössel & Schmidt in
Zürich 8, welche die Aktiven und Passiven der aufgelösten Gesellschaft
übernimmt, ist Wilhelm Schmidt, von Gräfenthal (Sachsen), in Zürich 8.
Kunstgewerbliche Werkstätten für Intarsien..Klausstrasse 35. Die Firma
erteilt Prokura an Martha Schmidt, geb. Keeke, die Ehefrau des Inhabers.

'Ornamentale Eisenkonstruktionen, etc. etc. —
25. September. Die Firma Suter-Strehler. & Cie. in Zürich 1 (S. H. A. B
Nr 37 vom 10. Februar .1912, pag. 238), unbeschränkt haftende
Gesellschafter: Heinrich Suter-Strehler, Hans Suter-Näf-und Ernst Suter-Appen-
zeller, Kommanditärin: Louise Suter:Strehler, ist infolge Auflösung dieser
Kommanditgesellschaft erloschen,-'

Hans Suter-Näef, Ingenieur in Zürich 7, Ernst Suter-Appenzeller,
Kaufmann in Zürich 7, und Heinrich Suter-Strehler, Kaufmann in
Zürich 1, alle von Zürich, haben unter der Firma Suter-Strehler Söhne
& Co. in Zürich 5 eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am
1. Oktober 1914 ihren Anfang nehmen wird und die Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «Suter-Strehler & Cie.» übernimmt. Unbeschränkt
haftende Gesellschafter sind'Hans Suter-Näf und Ernst Suter-Apenzeller,
und Kommanditär ist Heinrich Sutcr-Strchler, mit dem Betrage von
Fr. 70,000 (siebenzigtausend Franken). Ornamentale Eisenkonstruktionen,
Drahtgeflecht- und Drahtgewebemanufaktur (Alleinfabrikation des
patentierten «Helvetia»-Drahtgeflechtes), Fabrikation von Eisen- und
'Glasmöbeln, Schaufenster- und • Ladeneinrichtungen. Ausstellungsstrasse 39.
Mit Detailverkaufsgeschäft in Zürich 1, Seidengasse 17.

Seiden stoff Weberei. — 25. September. Die Firma E. Ulrich
& Cie. in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 319 vom 21. Dezember 1912, pag. 2215)
verzeigt als' Domizil und Geschäftslokal: Zürich 1. Talstrasse 18.

25. September. Die Firma Elektrische Lichtbühne A.-G. in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 37 vom 13. Januar 1913, pag. 253), mit Zweigniederlassungen

in St. Gallen, Genf, Karlsruhe und Bern, und damit die
Unterschriften deren Vertreter: Heinrich Neudörffer und Robert Völkel,
Kinematographentheater und Filmvcrleihgeschäft, wird infolge Konkurses
über diese Aktiengesellschaft von Amteswegen gelöscht.

Technische Artikel für Textilindustrie, cte. —
26. September. In der Firma F. Lier-Höhn in Horgen (S. H. A. B.
Nr. 26 vom 1. Februar 1913, pag. 179) ist die' Prokura des Fritz Lier,
Sohn, erloschen.

Kolonialwaren. — 26. September. In der Firma Emil Coppetti
in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 3 vom 6. Januar 1914, pag. 17) sind die
Prokuren von Max Vogler und Elsa Missbach erloschen.

26. September. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Schweizerische

Privatbank (Aktiengesellschaft) [Banque Privöe Suisse (Soci6t6
Anonyme)] in Glarus, • eingetragen im Handelsregister ihrer Hauptniederlassung

in Glarus den 6. März" 1914 (S. H. A. B. Nr. 146 vom 9. März
1914, pag. 394), hat in Zürich unter derselben Firma eine
Zweigniederlassung errichtet. -Zweck und Gegenstand der Gesellschaft
sind Bank-, Börsen-, Kommissions- und Finanzgeschäfte jeder Art, in
allen Ländern, sei es auf eigene Rechnung oder für Rechnung Dritter,
oder in Beteiligungen mit Dritten. Die Gesellschaft kann auch
Unternehmungen für eigene Rechnung gründen, sich bei Unternehmungen
Dritter oder bei Kommanditgesellschaften beteiligen, insbesondere Aktien,
Obligationen, Kommandi tan teile oder sonstige Titel derartiger
Unternehmen oder Gesellschaften erwerben, wieder veräussern oder sonst
verwerten, sowie überhaupt alle Massnahmen'ergreifen und alle Geschäfte
machen, welche zur Erreichung des Gesellschaftszweckes angemessen
erscheinen. Die Gescllschaftsstatuten sind am 6. März 1914 festgestellt
worden. Das Gcsellschaftskapital beträgt vier Millionen Franken
(Fr. 4,000,000), eingeteilt in 8000 auf den Inhaber lautende Aktien zu
je Fr. 500, welche die Nummern 1—8000 tragen. Die Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen durch Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt

in Bern. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Zweigniederlassung führt das Vcrwaltüngsratsmitglicd Charles Hahn, von
Frankfurt a. M., in Zürich 8. Gcschäftslokal der Filiale: Bahnhofstrasse

67-Sihlstrasse 1, Zürich'!.

26. September. Wasserversorgung Ebertswil in Ebertswil-Hausen a. A.
(S. H. A. B. Nr. 232 vom 12. September 1913, pag. 1649). Werner Huber
und Albert Zimmermann sind aus dem Vorstand ausgetreten, deren
Unterschriften sind erloschen. An ihre Stellen wurden gewählt: Heinrich
Schärer, von Schönenberg, als Präsident, und Johannes Pfister, von
Volketswil, als Aktuar, beide in Ebertswil. Die Genannten führen
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift für diese Genossenschaft.

Bern — Bene — Bern
Bureau de Moulier

Etoffes, lingerie,etc. —1914. 26 septCmbre. La societe en comj
mandite Bobillier et Cle, exploitation d'un commerce d'ötoffes, lingerie,
habillements et autres, ä Moutier (F. 0. s. du c. du-12 janvier 1911,
n° 10,' page 50), est dissoute. L'actif et le passif soot repris par la nou-
velle soeiöte «Bobillier et C°», ä Moutier.

Edmond Bobillier, originaire de.Mötiers-Travers, negociant ä Moutier,

et Jules Morel, originaire de Colombier, avoeat, ä Lausanne, önt
constitue, ä Moutier, sous la raison sociale Bobillier et C° une societe
en commandite, qui a commencö ses'operations le 1er septembre 1914.
Edmond Bobillier est assoeie indefiniment responsable, et Jules Morel
associe commanditaire pour une commandite de seize mille francs
(fr. 16,000). La societe reprend l'actif et le passif de la societe «Bobillier
et CIe», dissoute. Exploitation d'un commerce d'etoffes, lingerie,
habillements et autres.

Luzern — Lucerne — Lncena
1914. 25. September. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Escholz-

matt mit Sitz in Eschölzmatt (S. H. A. B. Nr. 181 vom 12. Juli 1910,
pag. 1274, und dortige Verweisung) hat in ihrer Generalversammlung
vom 16. März 1913 den Vorstand neu bestellt, wobei sämtliche bisherigen
Vorstandsmitglieder wieder auf eine weitere Amtsdauer bestätigt wurden.
Dagegen wurden die Chargen derselben wie folgt neu verteilt: Präsident
ist Xaver Duss, bisher Vizepräsident und Aktuar; Vizepräsident ist
Andreas Bitzi, bisher Beisitzer; Kassier, Aktuäi" und Geschäftsführer ist
Anton Stadelmann, bisher Präsident; Abgabechef, ist Johann Stadelmanni-
bisher Kassier. Weiteres Mitglied des Vorstandes ist Josef Kaufmann,
bisher. Die rechtsverbindliche. Unterschrift für die Genossenschaft führt
wie bisher der Geschäftsführer durch Einzelzeichnung.

26. September. Aktiengesellschaft Meiss & Co., schweizerische Reise-
Agentur «Lloyd», Filiale Luzern, Zweigniederlassung in Luzern der Firma
«Aktiengesellschaft Meiss & Co., schweizerische Reise-Agentur Lloyd», in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 108 vom 9. Mai 1914; pag. 799, und dortige
Verweisung). Das Verwaltungsratsmitglied Sophie von Meiss führt
nunmehr Einzelunterschrift.

26. September. Unter der Firma Brockenhaus-Gesellschaft Luzern
gründet sich mit Sitz in Luzern und auf unbestimmte Dauer ein
Verein mit dem Zwecke, entbehrliche und ihm zur Verfügung gestellte
Gebrauchsgegenstände an bedürftige Personen gegen geringes Entgeld zu
verwerten. Die Statuten datieren vom 1. September 1914. Mitglied der
Gesellschaft können Einzelpersonen,- sowie juristische Personen werden.
Um Mitglied zu werden bedarf es einer Anmeldung beim Vorstande. Der
Jahresbeitrag beträgt für Einzelmitglieder mindestens Fr. 2, für
Kollektivmitglieder mindestens Fr. 10. Der Austritt steht den Mitgliedern nach
Zahlung des' fälligen Jahresbeitrages jederzeit frei; er muss dem
Vorstände schriftlich erklärt werden. Die Bekanntmachungen und Anzeigen
der Gesellschaft an ihre Mitglieder erfolgen in den Luzerner Tagesblättern
oder durch direkte Mitteilungen. Für die Verbindlichkeiten haftet
ausschliesslich das.Gesellschaftsvermögen. Ein allfälliger Reingewinn fällt
gemeinnützigen und wohltätigen Zwecken zu; ein Teil desselben soll zur
Aeufnung eines Fonds für die s. Z. in Aussicht zu nehmende Errichtung
eines eigenen Brockenhauses verwendet werden. .Wird die Auflösung der
Gesellschaft beschlossen, so ist das allfällig vorhandene Vermögen im
Einverständnis mit der Gemeinnützigen Gesellschaft zu gemeinnützigen
und wohltätigen Zwecken zu verwenden. Die Organe des Vereins sind:
Die Generalversammlung, der Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Der
Vorstand besteht aus 7 bis 11 Mitgliedern, wovon eines von der
Gemeinnützigen Gesellschaft bezeichnet wird. Seine Amtsdauer beträgt drei
Jahre und während der Amtsdauer entstehende Lücken ergänzt der
Vorstand selbst. Der Vorstand wählt aus seiner Mitte für die ganze Amtsdauer

einen Präsidenten, einen Vizepräsidenten, einen Delegierten, einen
Kassier, und einen Aktuar. Diese bilden den engern Vorstand; jedes
Mitglied desselben ist zur Einzelzeichnung für die Gesellschaft befugt.
Die Mitglieder des engern Vorstandes sind:' Präsident: Dr. Franz Bucher-
Heller, von Luzern; Vizepräsident: Willy Geiger, von Zürich; Delegier--
ter: Carl Bucherer, von Basel; Kassier: Otto Muri, von Luzern, und
Aktuar: Josef Strebel-Muth, von Muri (Aargau); alle wohnhaft in Luzern-,

Basel-Stadt — Bäle-YiUe — Basilea-Cittä
1914. 24. September. Unter der Firma Kath. Vereinshaus der Heilig-

Geist-Pfarrei besteht mit Sitz in Basel eine Genossenschaft,
welche den Bau und den Betrieb eines Vereinshauses für die Bedürfnisse
der römisch-katholischen Hcilig-Geist-Pfarrei in Basel zum Zwecke bat.
Die Statuten sind am 1. Juli 1914 festgestellt worden. Mitglied der
•Genossenschaft kann jeder Katholik, sowie jeder katholische Verein oder
Verband werden, der mindestens einen Genossenschaftsanteil von Fr. 25
erwirbt. Die Aufnahme erfolgt durch den Vorstand auf Grund einer
schriftlichen Anmeldung. Die Mitgliedschaft' erlischt durch freiwilligen'
Austritt, durch Tod oder Ausschluss. Jedes Mitglied kann jederzeit aus
der Genossenschaft austreten. Erfolgt der Austritt nicht in Verbindung
mit der Uebertragung des Anteilscheines, so erlischt jeglicher Anspruch
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des Austretenden auf das Genosscnschaftsveimögen, sowie den
Genossenschaftsanteil. Bei Austritt mit Uebertragung des Anteilscheins hat der
Austretende Ansprueh auf Rückerstattung seiner Einzahlungen ohne Zins.
In Todesfällen kann derjenige Erbe, dem der Anteilschein bei der
Erbteilung zugeschieden wurde, beim Vorstand die Uebertragung der Rechte
aus der Mitgliedschaft und aus dem Genossenschaftsanteil verlangen. Ein
Mitglied kann dureh den Vorstand ausgeschlossen werden, wenn es den
Statuten zuwiderhandelt, insbesondere, wenn es mit den Einzahlungen
auf den Anteilschein länger als 3 Monate im Rückstände bleibt, wenn
es die Interessen der Genossenschaft sehädigt, sowie wenn es die.zum
Eintritt nötigen Eigenschaften verliert. Ausgeschlossene Mitglieder
verlieren ihre Ansprüche an das Genosscnschaftsvermögeii, sofern sie nicht
binnen Jahresfrist seit Mitteilung des Ausschlusses ihre Anteile über7
tragen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren '

Vermögen. Eine persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist
ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen "auf dem
Zirkularwege. Am Sehlusse des Rechnungsjahres ist ein Inventar und
eine Bilanz.aufzustellen. Von dem sieh allfällig aus der Bilanz ergebenden

Uebersehuss werden 25 % dem Reservefonds gutgeschrieben. Der
Rest wird der Generalversammlung zur angemessenen Verzinsung der
Anteilscheine zur Verfügung gestellt. Ein allfälliger weiterer Uebersehuss
soll zur freien Verfügung der Generalversammlung gestellt werden. Die
Organe der Genossensehaft sind: 1) Die Generalversammlung; 2) der aus
7 Mitgliedern bestehende Vorstand; 3) die Kontrollstelle. Die Mitglieder
des Vorstandes sind: 1) Dr. Rudolf Niederhauser, von Basel, Präsident;
2) Caspar Späni-Arlt, von Innerthal (Sehwyz), Vizepräsident; 3) Severin
Lügstenmann-Winiger, von Basel, Sekretär; 4) Eugen Steinbaeh-Frefel,
von Basel, Kassier; 5) Robert Mäder, Pfarrektor, von Wolfwil (Solo-
thurn), Beisitzer; 6) Heinrich Silvester Steuer-Jenne von Basel, Beisitzer;
7) Alfred Anklin Martin, von Basel, Beisitzer; alle in Basel wohnhaft.
Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führen der
Präsident oder der Vizepräsident kollektiv je mit dem Sekretär oder dem
Kassier. Domizil: Dornaeherstrasse 157. ijjUgfg gfilii 3

Wirtschaft. — 24. September. Die Firma Emilio Marti in Basel,
Wirtschaftsbetrieb, spanische Weinhandlung (S. H. A. B. Nr. 139 vom
31. Mai 1907, pag. 973), ist infolge Todes des Inhabers erlosehen.

Weinhandlung. — 24. September. Inhaber der Firma Jos6
Casanovas in Basel ist Jose Casanovas, von Barcelona (Spanien), wohnhaft

in Basel. Wirtschaftsbetrieb. Spanisehe Weinhandlung. Barfüsser-
platz 12.

Hotel. — 24. September. August Zakrajsek, von Bründl (Krain,
Oesterreich), und .Anna Maria Eberhart, von Neufra (Württemberg), beide
wohnhaft in Basel, haben unter der Firma Zakrajsek & Eberhart in Basel
eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welehe mit dem 1. Juli 1914
begonnen hat. Hotelbetrieb, Hotel du Nord und Strassburg. Centralbahn-
strasse 17.

25. September. Inhaber der Firma Tuch- & Wollmanufaktur M. Conrad
in Basel ist Max Otto Julius Conrad-Wolf, von Emden (Preussen),
wohnhaft.in Sehaffhausen. Handel ,in Manufaktur- und Wollwaren. Binninger-
strasse .9.

Wirtschaft. — 25. September. Die Firma L. Blauel-Bernet in
Basel, Wirtsehaftsbetrieb (S. H. A. B. Nr. 156 vom 20. Juni. 1907,'
pag. 1106), ist infolge-Verziehtes des Inhabers erlosehen.

Granbünden — Grisons — GriglonP

Kunstschmiede,. Eisenkonstruktionen, sanitäre
Anlägen, et e; — 1914." 25. September. Die Firma Joh. Gestle in
.Chur (S. H. A. B. Nr. 8 vom 7. Januar 1905), deren Inhaber nunmehr
heimatberechtigt "ist in Illgau (Kt. Sehwyz), verzeigt als weiteren
Geschäftszweig die Erstellung sanitärer Anlagen.

Aargan — Argovle — Argovia
• • Bezirk Baden

1914. 16. September. Unter dem Namen Arbeiterkrankenkasse der
Spinnerei und Weberei Wettingen hat sich mit dem Sitze in W e 11 i n g e n-
Kloster ein Verein "gebildet. Die Krankenkasse bezweekt, • ihre
Mitglieder gemäss den Statuten nach dem Grundsatze der Gegenseitigkeit
im Krankheitsfalle zu unterstützen. : Sie will die Krankheitsverhütung
fördern dureh Aufklärung und Unterstützung bezüglicher Bestrebungen. -

Sie gewährt den Hinterlassenen von verstorbenen Mitgliedern ein Sterbe-
geld von Fr. 25. Sie verabfolgt in Ausnahmefällen bedürftigen Mitgliedern
besondere Unterstützungen, soweit es die finanzielle Lage der Kasse
erlaubt. Sie kann sieh zur Förderung der Krankenversicherung Kassenverbänden

ansehliessen. Die Statuten sind am 26. Oktober 1913 festgestellt
worden. Mitglied der Krankenkasse kann jede in der Spinnerei und
Weberei Wettingen beschäftigte Person werden, vorausgesetzt: 1) Dass
sie gesund ist und nicht an Gebreehen leidet, die sie an der Berufsarbeit
hindern; 2) dass .sie nicht schon bei mehr als einer andern Kasse gegen
Krankheit versichert ist; 3) dass sie für den Krankheitsfall nieht so
gestellt ist, dass ihr aus der Versicherung bei der Krankenkasse ein
Gewinn erwachsen würde. Die Mitgliedschaft beginnt erst naeh Bezahlung
des ersten Beitrages und des Eintrittsgeldes, "welehes Fr. 1 beträgt."
Erfolgt die Bezahlung nicht innert Monatsfrist nach der Aufnahme,' so wird
diese wirkungslos. Wer sich um die Aufnahme bewirbt, hat auf Verlangen
anzugeben: 1) Allfällige Mitgliedschaft bei andern Krankenkassen;
2) seine anderweitigen Bezugsberechtigungen im Krankheitsfalle. Die
Mitgliedschaft erliseht, Art: 70 Z. G. B. vorbehalten: 1) Dureh Austritt
aus dem Gesehäft, es sei denn, dass das Mitglied seit wenigstens fünf
Jahren der Krankenkasse angehört; 2) dureh Ausschluss; 3) dureh Tod.
Ein genussb'erechtigtes Mitglied kann ausgeschlossen werden:' 1) Wenn
seine Genussberechtigüng erschöpft ist; 2) wenh.es oder sein gesetzlicher
Vertreter die Anzeigepflicht verletzt; 3) wenn es ohne Zustimmung "der
Verwaltung in eine andere Krankenkasse übertritt und auf erfolgte
Aufforderung hin aus derselben nicht wieder austritt; 4) wenn es oder sein,
gesetzlicher Vertreter die Krankenkasse unredlich ausbeutet oder
auszubeuten versucht; 5) wegen liederlichem, die Gesundheit gefährdendem
Lebenswandel; 6) wegen Widersetzlichkeit gegen die Beschlüsse der
zuständigen Organe. Ein ausgetretenes oder ausgeschlossenes Mitglied hat
keine Ansprüche an das Kassenvermögen. Die Mitgliederbeiträge und
allfällige Verwaltungsbeiträge werden durch die Generalversammlung
festgesetzt. Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur dessen Vermögen.
Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe
des Vereins sind: Die Generalversammlung, der Vorstarid und die
Revisoren. Der aus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt den Verein
nach aussen. Namens desselben führen der Präsident und der Sekretär,
oder ihre Stellvertreter gemeinsehaftlieh die rechtsverbindliche
Unterschrift. Präsident ist Fritz Voser, von Neuenhof, in Wettingen;
Vizepräsident ist Rüdolf Sommerhaider, von Burg, in Neuenhof; Kassier ist
Josef Vogel, von Klirignau, in Wettingen; Sekretär' ist Karl Probst,
von Unteralpfen (Grossherzogtum Baden), in Neuenhof; Beisitzer ist

Karl Ritter, von Wegenstetten, in Wettingcu;-Stellvertreter des Sekretärs
ist der Kassier Josef Vogel.

Wallis — Valais — Vallcso

Bureau de Si-Maurice
1914. 25 septembre. Sous la denomination de Socl£t£ de secours mu-

tuels de Martlgny, il existe, ri Martigny-Villc, une soci£t6
cooperative, qui a pour but de secourir les personncs qui, par esprit de con-
fraternitri et dc prevoyance, etablissent cntrc elles unc garantie mutuellc
de seeours.en eas de maladie et d'aceidents. A titre exceptionnel, elle
vient cn aide aux societaires n6eessiteux, cn leur accordant des secours
particulars. Les Statuts ont 6t6 drcssris le 28 juin 1914. La dur£c de la
societe est illimitrie. Pour devenir mcmbrc dc la societ6. il faut en adresser

la demande 6crite au comit6, etre agr66 par l'assemblric g6n6ralc
et effeetuer le paiement de la premiöre eotisation mcnsuelle ct dc la
finance .d'entr6e. Cettc finance d'entrrie varic cntre'six et douze francs,
suivant l'äge des postulants. La qualite de söei6taire se pcrd par la
mort, par transfert du" domicile liors du rayon local, sauf b6n6fiee du
libre passage, par la demission, qui doit etre notifi6e par rierit an pr6-

•-» sident du comite, et par l'exclusion. L'£clicllc des contributions men-
• suelles est fix6e tous les deux ans par l'assembl6c g6n6rale. Les

societaires sont exon6r6s de toute responsabilite pcrsonnelle quant aux en- •

gagements dc la soei6t6. L'avoir de la societe r£pond scul des engagements
assumes par eile. En dehors des cas oü la mi prescrit une

publication dans la Feuille officielle Suisse du commerce, les avis de la
societe sc feront ä personne ct par deux publications aux eri6es publiques.
La societe n'a pas de but lucratif. Les organes de la societe sont: L'as-
sembl6c generale, le comite, compose de cinq ä sept membres et la
commission des commissaires-v6rifieateurs. La soei6t6 est valablement enga-
g6e vis ä-vis des tiers par la signature collective du president et du
secretaire du comite. Le eomite est compose de Pierre Gillioz, president;
Arthur Couchepin, viee-president; L6oncc Emonet, secretaire; A. Sau-
thier-Cropt, caissier; Edouard Volliez, mcmbrc ce dernier domicilie ä
Charrat, les autres ä Martigny.

' Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau federal de la propria intellectuelle — Officio federale della propriety intelletiuak

Marken — Marques — Marchs
j Eintragungen — Enregistrements — Isorizioni

Er. 36155. — 10. September 1914, 8 Uhr.

Mechanische Schuhfabrik R. Dorndorf,
• Breslau (Deutschland).

Schuhwaren und Teile von solchen, nämlich: Einlagen, Sohlen, Flecke»
Ecken, Absätze, Plattfusseinlagen, einschliesslich dieser Teilejaus Gummi,

• Füll-Lelsten, Putztücher.

»; // * »
„UtUe : - -

Ufr. 36156. — 22. August 1914, 8 Uhr.

J. H. Zapf, Handel,
Busswil i. S. (Schweiz).

Gefässe aller Art, insbesondere Koriservengefässe aus Glas, Metall und
Steingut, Koch^ und Sterilisierappärate, Fruchtsaftapparate, Gummi-
Dichtungsringe zu Konservengefässeri, Federn zu Koch- und
Sterilisierapparaten, Gemüsedämpfer; Milchkoöher, Milchflaschen, Thermometer,

:Bügelversehlüsse zu Konservengefässen, Obstsehälmesser, Gläserbürsten,
Kochbücher, Trichter, Filtereinrichtungeri, Passiermaschinen.

Prinzess
Nr. 36157. — 22. September 1914, 12 Uhr.

A. E. Little &C°, Fabrikation,
Lynn (Mass., Ver. St. v. Amerika).

Schuhe und Stiefel aus Leder und aus Leder und Tueh.

Er. 36158. — 23. September 1914, 8 Uhr.

Gruen Watch Mfg. C° (A. G.), Fabrikation und Handel,
Madretsch (Schweiz).

Taschenuhren, Lhrenbestandteile und Etuis.

HALLMARK



mamtller Teil - Partie nnn offline - Parte nop uffltiale

Ein- und Ausfuhr der wichtigsten Waren — Importation et exportation des principales marchandises
Januar-Juli — 1014 — Janvier-Juillet

Das Gewicht 1st netto angegeben.
Die mit einem * versehenen Positionen sind sowohl Inder

Einfuhr als auch In der Ausfuhr angegeben.
1014

Hr. Nuhruugs- und Genussmittel

I. Eiiifuhr — Importation Le polds est indiquä au net.
Les positions design6es par un

tation qu'ä l'exportatlon.

1 Weizen
3 Ilafer

_

4 Gerste *' '
• 6 Reis in HUlscn'öd. enthülst

12 — geschält
7 Mais •

13 Hartweizengries
15 Malz
IG Backmehl in Säcken

.45 Kartoffeln
54 Kaffee, roh
61 Kakaobohnen
62 Kakaobutter

*63 Kakaopulver,' Schok.-Teig
67 Melasse uiid Sirup
68 Roh-u.Kristallzucker; Pile
69 Zucker inHüten etc.; Abfall
70 — geschnitten,od.gepulvert
72 Olivenöl.
73 Andere. Speiseöle.
76o/c Fleisch, frisches ;

86 Eier
93a Butter, frische
95 Schweineschmalz....
96 Oleomargarin, Speisetalg
98 Weichkäse

109a Tabakblätter •

114a Bier in Fässern bis 2 hl..
117a Naturwein in Fässern
126 Alkohol, Weingeist

Schlachtvieh
136a u. c Ochsen.
1375 u. c Stiere '.
141 Mastkälber über 60 kg.
143 Schweine über 60 kg.
146 Schafe

Düuflstoffe
165 Knochenmehl; Rohphospliile

166 Thomas phosphate
167 Kalidünger
169 Aufgeschl. Düngmittel.

Lcder und Schuhe
*172/173 Häute und Felle.

177/184 Leder
*193/195 Lederschuhe

Holz
229/230 Nutzholz, roh.
236/237 Bretter

Baumwolle
341 Baumwolle, roh

*347/349 Garne, roh, einfach1)
350/355 — — gezwirnt

*367 — gefärbt
*359 Garne für Detailverkauf
*360/363 Gewebe,glatted. geköpert,roh8)

*364 — — — gebleicht
*865 — — — gefärbt
*366 ' — — — bedruckt
*867 — — — buntgewebt

Andere Textilwaren
434 Seidenabfälle

*435 Peignöe
436 Gröge

*438a Orgs nein

' ' a
2,540,606
1,043,562

134,427
73,198
23,969

377,323
127,838
373,524
183,962
367,771
66,347
66,690
11,243

1,439
24,167

508,479
101,741
98,405
7,690

53,870
53,178
90,250
27,552

8,631
4,337
9,947

45,655
bl
77,205

915,359
62,299

Stück
20,642

67
12,194

8,058
66,704
q

149,357
198,775
83,562

260,793

13,266
21,540

4,672

650,561
536,418

154,339
" 8,819

7,789
626

1,779
19,498

1,386
1,917
1,849
1,492

12,177
6,578
3,287
8,518

1913
q

2,909,705
1,077,033

72,661
81,312
23,824

568,124
120,354
334,771
220,027
401,969

59,172
65,924
9,490
1,399

•23,743
450,522
109,316
101,435

5,713
60,430
63,485
86,886
29,948
10,230
5,907

11,210
43,694
bl
82,060

870,731
85,953

Stück
30,149
4,970

12,099
14,561
71,382
q

114,656
191,788
82,696

252,241

17,688
27,936
5,506

746,702
728,864

145,107
10,929
8,297

808
1,847

29,982
1,253
1,934
2,132
1,628

12,867
7,905
3,994
8,301

1912
q

2;465,604
969,212
85,020
43,433
24,811

391,633
133,420
413,434
215,441
212,446

55,272
60,018

9,698
1,503

12,560
457,895
108,995
93,920
10,312
57,591

118,629
87,235
31,176
11,712
8,217

11,693
49,654
hl
86,457

867,437
58,838

Stück
31,644

5,485
11,849
16,997
72,020
q
87,900

200,500
94,851

251,667.

16,123
26,334

5,449

801,619
952,939

161,878-
10,919
5,881

743
2,070

24,265
1,379
2,067
2,325
1,753

9,227
9,103
3,548
8,689

Comestibles, bolssons, etc.

Froment
Avoine
Orge
Riz avec ou sans balle
— döcortiquö

Mals
Semoules de blö dur
Malt
Farine boulangere: enues
Pommes de terre
Cafö, brut
Ffeves de cacao
Beurre de cacao
Poudre deeaeio.pätedeeboeolat
Melasse et sirop.
Sucre brut ou crist.; pilö
— en pains, etc.; döchets
— coupö ou en poudre

Huile d'olives
Autres huiles comestibles
Viande fraiche
Oeufs
Beurre frais
Saindoux
Olcomargar., suif comest.
Fromage ä päte molle
Feuilles de tabacs

Biöie en füts de2 hl. onmoins
Vin naturel en füts
AIcool, esprit-de-vin

Animaux de böucherle
Boeufs
Taureaux
Veaux de plus de 60 kg.
Porcs de plus de 60 kg.
Moutons

Engrais
Poudre d'os; Phosphates brates

Thomasphosphate
Engrais de potasse
Engrais prepares

Cuirs et chaussures
Peaux et cuirs bruts
Cuirs
Souliers en cuir

Bois
Bois d'oeuvre, brut
Planches

Co ton
Coton, brut
Fils, ccrus, simples1)

— — retors
— teints

Filspour la vente en detail
Tissus,unis, croiseSjWrns8)
— — — blanchis

— — teints
— — — imprimis
— — —defilsteints

Autres articles textiles
Döchets de soie
Peignce
Grege
Organsia

Kr.
*4385 Trame _

455 Wolle, roh
*462/463 Kammgarn, roh

474/4755 Wollgewehe,gebleichtet«.
508a Strohgeflechte, roh
530/532 Leibwäsche ans B'woIIe et«..

*537/545 Wirk- und Strickwaren
546/548 Herrenkleider....
549/552 Damenkleider....

Mineralische Stoffe
643a Steinkohlen
645 Koks
646 Brikette

Metalle
710a Roheisen, Roiistahl
712/714 Rundeisen.
715 Walzdraht in Ringen
716/7185 Flach- und -Eisen
719/721 Fassoneisen
722/724 Eisen, gezogen
728 Eisenblech, dekapiert
731 :— verzinnt, verbleit

725/727,729/7305, 732 anderes
733 Eisenbahnschienen
815 Kupfer in Barren, Blöcken
817' — —Stangen, Blech.
818 Kupferdraht ..'...841 Weichblei: Barren, Blöcke
848 Zink in Barren,-Blöcken
853 Zinn in Barren, Blöcken
860 • Nickel, gewalzt, gezogen

869a Gold, unbearbeitet :

8695 Silber, unbearbeitet.
* 869d Gold, gemünzt •.
*869e Silber, gemünzt

Maschinen und Automobile
*881/882 Dampikessel, Kochapp.
*884 Spinnerei-, Zwirnereimasch.
*888 Stick- u. Fädelmaschinen
*MDy Dynamo-elektr. Maschinen
*M 3 Wasserkraft- u. Winddrnekmiseh.

*M 5 Gas-,Petrol-u.Benzinmasch.
*M 6 Werkzeugmaschinen
*M 7 Masch, für Nahrungsmittel
88Salb, 885/887, lüehrige 1

889/8935,Ml,2,4,8,9JMaschinen J

*9135 Automobile, ohne Ueberzug
*9145 ;— mit Ueberzug

995
1000
1036

1914
q
4,134

37,097
3,752

11,954
3,895
2,221
2,735
2,989
3,825

11,099,466
2,672,707
5,954,017

679,874
144,179
64,481

116,252
338,529

30,485
57,567

136,717
139,223
454,773

11,804
18,945
31,009
38,690
11,362

7,443
2,532

kg
11,365
46,139

639
47,809

q
18,078
7,060

708
6,477
1,902
1,164

22,256
6,529

108,085
' 3,157

4,693

7,704
55,172
57,977;
21,331.
16,579 ;

96,890 i

9,295 |

4,405
4,840

24,251
3,566

16,902
16,185

323,179
78,281

1913
q
4,286

32,945
4,714

13,602
5,369
2,434
2,771
3,331
3,948

11,111,250
2,628,057
5,609,356

762,736
191,738
68,757

165,386
• 402,112

30,967
64,867

121,332
182,310
496,270

7,564
19,536
28,274
33,830
12,807
7,631
2,461

kg
9,156

- 41,273
1,106

229,865

q
19,904
10,733
5,863
2,336
2,283
1,234

24,335
8,548

107,118

3,013
3,988

11,273
51,036
54,449
17,619
18,771
90,105

7,095
: 5,035
3,763

27,423
3,515

17,242
13,058

337,549
81,006

') Bis Nr. 19 1914 : 353 q; Nr. 20 bis 119 1914:__5_,380_q.
Nr. 360 12 kg und mehr per 100 ma 1914: 1005 q; Nr. 361 6 bis 12 kg per 100 m» 1914: 17,549 q

II. Ausfuhr

Chemikalien und Oele
Terpentinöl,- ;

Aetzkali, Aetznatron, fest
Schwefelsäure

1044 Kupfervitriol
1065a Steinkohlenteerderivate
10G5& Benzin
1066a Aniliu
1066& Anilinverbindungen.
*1098 Teerfarben
1115 Leinöl
1116 Olivenöl, Olcin '

1118 Flüssige Fette n.Oe!c,nnTerarb.
1120 Kokos-u Palmöl, unverarb.
1126 Petroleum
11315 Maschinenöle'

') Jusqu'au n° 19 1914 : 353 q; du n» 20 au n° 119 1914: 5,380 q.
') N°360 pesant 12 kg ou plus par 100 m11914: l,005q; n°361 pesantde6 ä 12 kg par 100 m11914:17,549 q.

1912
q
4,403

32,626
4,669

13,754
5,427
2,163
2,734
3.325
3,547

11,116,422
2,240,995

• 4,595,899

743,687
156,151
82,880

120,158
•501,427

36,565
59,013

140,290
- 181,427

375,275
5,352

19,468
34,558
38,101
16,080
8,230
2,528

kg
9,993

45,568
1,714

97,691

q
23,065

7,214
' 18,472

2,020
2,814
1,362

25,218
8,957

106,425

2,936
2,912

8,487
50,677
54,281
25,751
14,477
91,968

7.326
4,509
3,234

22,136
4,361

31,098
28,172

333,446
78,4 4S

figureut tant ä l'lmpor-

Trame
Laine, brute
Fils de laine peignöe, ecru
Tissus delaine,blanchis,eh.
Tresses de paille, öcrues
Lingerie de coton, etc!
Bonneterie, tricots
Yötements pour hommes
Vötements pour dames

Matures minerales
Houille
Coke
Briquettes

Metaux
Fer et acier bruts
Fer rond
Fer ä filer, en torches
Fer plat, fer carre
Fers specianx
Fer etird
Töle de fer, decapee
— etamee, plombee

Töle de fer, autre
Rails de chemins de fer
Cuivre en barres, saumons

— — — limine, töle
— en fil.

Plomb donx en barrel, laamoni

Zinc en barres, saumons
Etain en barres, saumons
Nickel, lamine, dtire

Or] non ouvre
Argent, non ouvre
Or monnavd
Argent monnaye
Machines et volt, aulom.
Chaudieres ä vapeur, etc.
Machines ponrfilatnre, retorhge

— ä broder, ä enfiler
— dynamo - electriques

Moteurs hydraul. e t ä vent
— ä gaz, ä petr., äbenz.

Machines-outils
— p. snbsluees alimentaires

— autres

Automobiles,! reconverts
— reconverts

Produits ehim. et] huUes
Essence de terdbentbiue
Potasse et sonde canst.
Acide sulfurique
Vitriol de cuivre
Derives dn »ondron de houille
Benzine
Aniline
Combinaisons d'anifne
Couleurs de »ondron de houille
Huile de I in
Hnile d'olives, oleine
Graisses liq., huiles,eon im.
Huile de coco, heile de palne,brales

Pet role
Huiles pour machines

— Exportation
Nr. Nahrungs- und Genussmittel
*63 Kakaopulver,Schokol.-Teig

64 Schokolade
92 Milch, kondensiert, sterilis.
99& Hartkäse '.

Hüute und Schuhe
*172/173 Häute und Felle.
*193/195 Lederschuhe

Baumwolle
*347/349 Garne, roh, einfach1)

356 Garne, gehleicht....
*357 — gefärbt
*359 Garne für den Detailverkauf
*360/363 Gewebe, glitt od. geköp., roh8)

*364 Gewebe, gliltod. geköp.,gebleicht
— — — gefärbt
— — — bedruckt
— — — bnnlgevebt

Plattstichgewcbe
Kettenstichstick.: Vorhänge

— andere
Plattstichstick.: Besatzart.

— Tüll
— andere

Andere Textilwaren
*435 Peignöe
437 Florettscide, ungezwirnt

*438a Organsin
*438& Trame

Florettseide, gezwirnt
Seide, gefärbt. •

447& Seidenwaren: am Stück
449 Bänder

*462/463 Kammgarn, roh
508& Strobgeflcchte, bearbeitet.
511 Strohwaren, feine etc.

*537,546 Wirk- und Strickwaren
Mineralische Stoffe

614 Kalk, hydraulischer.
619, Portlandzcmcnt
639 Asphalt und Erdharze, roh

*365
*366
*367

876
384
385
386
387
388

439
440

Comestibles
Poudre de euao, pite de ohoeolat

Chocolat
Lait condense; sterilisö
Fromage ä päte dure

Peaux et chaussures
Peaux et cuirs bruts
Souliers en cuir

Coton
Fils, ecrus, simples1)
— blancbis
— teints

Fils pourla vente en dötail
Tissus, unis, croisös, eerss5)

— blanchis
— teints
— — — imprimes
— defilsteints

Plumetis
Broderies in crothel: rideaux

— — autres
— plumetis: garnitures
— — sur tulle
— — autres
Autres articles textiles

Peignee
Bourrc desoie,non moulinöe
Organsin
Trame
Bourre de soie, moulinöe
Soie, teinte '
Articles en soie: ä la piöce
Rubans
Filsde laine peignöe, öcrus
Tresses de paille, travaill.
Articles fins cn paille, etc.
Bonneterie, tricots

- Malleres mlnörales
Chaux hydraulique
Ciment Portland
Asphalte etbitumes, bruts

i Nr/ 360 12 kg und mehr per lOO in8 19lV: 410 q; Nr.lMl • bl« 12 kg per 100 m' 1914 : 4,688 q.

q q q
4,248 4,905 5,130

87,116 80,S84 78,085
249,164 226,508 244,012
223,404 196,256 163,974

72,978 63,141 60,715
5,103 4,046 3,622

11,490 11,674 12,667
1,734 1,578 1,538
3,977 3,390 4,738
1,805 2,088 2,045
7,188 6,682 7,013
5,564 3,450 3,576
3,977 3,894 4,329
5,139 4,388 5,347
4,738 3,921 5,323
1,521 1,737 1,722
1,994 1,854 1,739

814 1,073 1,213
38,252 43,270 41,799

768 992 1,051
4,377 4,604 4,229

2,252 2,189 1,812
1,093 1,612 1,142
2,061 2,179 2,224
2,256 2,087 2,151
6,731 7,314 7,271
S,103 2,440 2,887

14,162 12,245 12,514
4,632 4,125 4,095
7,031 6,462 6,121
2,838 3,427 3,863
2,013 1,998 2,7'28
4,208 4,279 4,066

182,367 192,135 165,393
409,127 229,546 203,367
290,497 326,348 244,023

*M 3
M 4

*M 5

*M 6

'M7

Nr.
Metalle

710& Ferrosilicium, Ferrochrom
862 Aluminium, rein, in Masseln

*869d Gold, gemünzt
*S69e Silber, gemünzt

Maschinen und Automobile
*881/882 Dampfkessel, Kochapparale.

*884 Spinnerei-, Zwirnereimasch.
885 Webstühle
886 Ändere Webereimaschinen

*888 Stick- und Fädelmaschinen
*MDy Dynamo - elektr. Maschinen

M 2 Müllereimaschinen
Wasserkraft- n.Winddrnekmiaeh.

Dampfmaschinen.
Gas-,Petrol-n.Benzinmasch.
Werkzeugmaschinen
Masch, für Nahrungsmittel

883aß,887,889/8935, I Uebrige 1

Ml,6, 9. ./Maschinen J

*9135 Automobile,ohne Ueberzug
*9145 ,— mit Ueberzug '.

i
Uhren

934 Fertige Bestandteile '.

931 Fert.Werke «.Taschenuhren
933a Uhrengehäuse aus Nickel.
9335 — — Silber
933c - — Gold
935a Taschenuhren ins nnedleaXelallen

9355 — ,— Silber
•935c — — Gold
935d 'Chronographen
936 .AndcreUhreu m. Tasehennhrwerk

Chemikalien u. Farbwaren
1010 Kalzium-Karbid
*1098 Teerfarben -.

1099 Indigo

q q q
Metaux

87,738 92,693 65,475 Ferro silicinm etferro-ciroaie

33,644 38,409 40,292 Aluminium, pur, es masses
kg kg kg
1,072 5,711 2,212 Or monnaye

16,341 24,673 19,889 Argent monnaye

q q q Maehines et automobiles
12,804 13,128 11,758 Chaudi&res ä vapeur, etc.
9,041 7,302 10,637 Mach, pour filature, relordage

36,753 28,832 27,699 Metiers ä tisser
8,615 ' 8,406 8,127 Autres mach. p. le tissage
8,916 10,612 15,393 Mach, ä broder et ä enfiler

48,170 41,477 36,527 — dynamo-electriques
39,317 42,607 44,282 — pour la minoterie •

30,141 28.S53 26,u95 Moteurs hydraul. et ä vent
22,878 29,696 25,606 Machines ä vapeur
41,676 38,066 36,251 Moteurs igu, i pötrole, etc.

7,857 5,525 5,982 Machines-outils
12,330 15,620 13,537 — p. snbs!ue«s alimentaires

50,790 36,967 45,579 • — autres

8,202 10,912 8,875 Automobiles, u.recouverts
1,417 2,913 1,827 — recouverts

kg " kg kg Montres
106,471 90,034 94,182 Pieces detachöes, fiuies
Stück Stück Stück
823,686 516,284 439,482 Mouvements finis

1,466,375 1,110,043 1,154,147 Boitcs demontres, en nickel.
170,502 128,SSO 119,834 — — en argent
62,845 46,978 41,745 — — en or

4,152,006 4,293,871 3,885,768 Montres en metaux nonpre«.
1,780,054 1,848,499 1,776,455 — — argent

525,929 545,859 511,643 — — or
14,214 13,609 19,181 Chronographes

124,9SO 116,625 65,112 Autres montres
q q q Substauecs eh Im. et coul.

182,024 167,236 167,043 Carbure de calcium
38,121 41,316 40,704 Couleur.-sdegoaJronde ho rille
18,608 10,348 4,862 Indigo

») Bis Nr. 19 1914 : 898 q; Nr. 20 bis 119 1 914: 10,556 q.
') r 7 — 0 Jusqu'au n° 19 1914 : 898 q; du no 20 au n° 119 1914: 10,556 q.

•) N-> 360 pesant 12 kg ou plus par 100 m* 1914: 410 q; n» 361 pesant 6 ä".12 kg par 100 m51914 : 4,688 q.



Rumäniens Ernte und Einfuhrhandel
(Handelsbericht des sehweizerisehcu Generalkonsuls in Bukarest, llerru Jean Staub,

vom 10 September 1914)

YVeizenernte
Das landwirtschaftliche Ministerium teilt über die diesjährige YVei-

zenernte folgendes mit: Die letzten Herbst lind dieses Frühjahr mit YVeizen
besäte Fläche beträgt in Rumänien mit Inbegriff der letztes Jahr annektierten
liegenden 2,100,000 Hektaren.

Die Ernte ist unter einer Mittelcrnte. Nach den von den Distrikts-Präfek-
turen eingelaufenen telegraphischen Berichten stellt sich das mittlere
Erträgnis ini ganzen Land auf annähernd 7,9 hl per ha, und wird der Gesamtertrag

der Ernte auf 16,590,000 hl geschätzt.
Aus den auf den Plätzen Braila, Galatz und Constantza gemachten

Verkäufen ergibt es sich, dass die Qualität des diesjährigen Weizens geringer
ist als jene früherer Jahre. Das hektolitrische Durchschnittsgewicht wird
zwischen 72 und .73 kg sein.

Die gesamte Produktion in Weizen im Jahre 1914 in Rumänien ist somit
auf annähernd 120,000 Waggons anzuschlagen.

Die Durchschniltsernte in den letzten fünf Jahren (von 1907—1913) stellte
sich in Weizen auf 30)4 Millionen hl oder 239,000 Wagen; in diesen Ziffern
ist selbstverständlich das annektierte Gebiet nicht inbegriffen.

Die diesjährige Weizenernte fiel in den Distrikten der Pruth- und der
Sereth-Ebenen etwas besser aus, sowie auch in den Karpathengegenden der
Moldau. Dagegen ist sie schwach in den Distrikten der diesseitigen
Karpathen. In der Donauebenc geht der Durchschnitt nicht über 7,4 hl per ha. In
der Dobrutsclia nähert.er sich dem Gesamtdurchschnitt des Landes.

Dem obigen füge ich zur Orientierung bei, dass unter den annektierten
Gebieten jene Provinzen verstanden sind, die Bulgarien durch den Frieden
i on Bukarest am 10. August 1913 an Rumänien abtrat. Sie erstrecken sich
von der Donau, oberhalb Turtukaia, ans Schwarze Meer unterhalb Ekrene mit
einem Flächeninhalt von 7500 Quadratkilometern, meistenteils guter, fruchtbarer

Boden. Diese Gebiete haben durch das im Monitorül Oficial vom 1. April
1914 promulgierte Gesetz den Namen «Neue Dobrutscha» bekommen
und wurden in zwei Distrikte (judetze) eingeteilt: Durostor mit der
Hauptstadt Silistra (also nicht mehr Silistria), Calia era mit den Städten
Bazargic, Balcic und Cavarna, wovon Bazargic (das frühere bulgarische
Dobritsch) die Hauptstadt ist.

Dass "der obige, wemi auch nur'vorläufige Bericht des landwirtschaftlichen
Ministeriums auf die Weizenpreise nicht ohne Einfluss bleiben wird, kann
mit Sicherheit angenommen werden. Vielleicht wird seine Wirkung auch in
einer weitem Belebung der Weizenausfuhr trotz steigender Preise sich geltend
machen. Seewärts ist diese bei der gegenwärtigen Lage mit grossen

Schwierigkeiten und Hemmnissen verbunden, zu denen sich jeden Tag neue gesellen
können, so dass das, was im Moment der Verschiffung gut und sicher schien,
es schon während der Fahrt nicht mehr ist. Wird doch berichtet, dass soeben'
der Dampfer "«Mytilene» unter griechischer Flagge mit einer für Marseille
bestimmten Ladung Mehl bei Ankunft in Konstantinopel von den türkischen
Behörden konfisziert worden sei, die erklärt hätten, sie bezahlen die Ladimg
mit türkischen Requisitionsbons, die eingesöst werden, sobald es der ottomanische

Staatsschatz erlaube.
Und ist doch ferner die türkisch-griechische Delegation, die in Bukarest

getagt, um den Frieden zu vereinbaren, heute unverrichteter Dinge auseinander
gegangen und abgereist.

Dagegen hat die Ausfuhr landwärts grosse Bedeutung gewonnen; es

seien in wenigen Wochen, behaupten Zeitungen, 8000 Waggons. Wcizcu und
grosse Quantitäten Mehl nach Oesterrcich-llngarn ausgeführt worden. Die
Preise bewegten sich, je nach Qualität, von 1950 bis 2000 Lei per Waggon
loco Bahnstation. Aus Constantza wird heute berichtet, dass dort Makler
erschienen sind, die Mehl für die Türkei aufkaufen und Lei 36 bis 38 per q
bieten, Preise, die «fabelhaft» genannt werden. Es wird behauptet, dass es im
Lande noch beträchtliche Quantitäten letztjährigen Weizen gebe; bei
Verkäufen jedoch müsse man sich auf die Forderung gefasst machen, die Hälfte
alten, die Hälfte neuen Weizen zu akzeptieren.

Die Aussichten auf'eine grosse Maisernte sind fortgesetzt gute.
Die Ausfuhr von Hafer und F a s o 1 o (Bohnen) ist verboten.

Einfuhrhandel
Die Ereignisse, die es mit sich brachten, dass der Getreideexport auf

zwar nicht unbekannten Bahnen, aber doch in bisher imgekanntem Masse
auf diesen betrieben wurde, haben dagegen im Einfuhrgeschäft und Binnenhandel

die schlummernden Schwächen und Krankheitskeime zum
Ausbruch gebfacht, und einen Zustand herbeigeführt, der über Nacht in eine
Krisis ausarten kann. In meinem' am 3. September letzten Jahres im
Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 224 zur Veröffentlichung gelangten
Bericht wurde warnend gesagt: «Es. liegen genug Anzeichen vor, • um zur
Vorsicht zu mahnen und nicht als Wirklichkeit zu nehmen, was — bis auf
weiteres — nur Hoffnung ist.» Diese Anschauung hat sich, gegenüber von
so manchen optimistischen Berichten, die verbreitet wurden und auch ins
Ausland gingen, als die richtige erwiesen. Der Geschäftsgang war im
Spätherbst und im Winter nichts weniger als befriedigend. Der Mangel :an
Transportmitteln seitens der Eisenbahn, die infolge der letztjährigen
Mobilisierung und Demobilisierung eine beträchtliche Anzahl abgenützter Waggons
ausser Betrieb setzen, musste, sowie andere Vcrkehrshenimnisse zu Wasser
und zu Lande führten eine gänzliche Stockung des Getreideexportes herbei.
Die reiche Ernte konnte nicht in Geld umgesetzt werden, dessen der Importhandel,

Grundbesitzer, Pächter, Bauern so sehr bedurften. Auch das
Frühjahrsgeschäft war unbefriedigend, und männiglich musste wahrnehmen und
zugeben, dass es mit dem hinausposaunten Aufschwung der Geschäfte nach
dem Friedensschluss noch gute Wege habe.

Nur der Ausblick auf den Stand der Saaten war es, der eine • gedrückte
Stimmung nicht aufkommen liess. Der Weizen hatte prächtig überwintert
und bis in die zweite Hälfte Mai waren die Erwartungen auf eine erstklassige
Weizenemte durchaus berechtigt. Sie wurde auch teilweise schon eskomp-
tiert. Insbesondere die Baubranche setzte mit Nachdruck ein. Der Staat hatto
grosse Bauten auszuführen. Da traten die wochenlangen, wolkcnbruchartigeu
Regengüsse ein, die die Aussichten auf eine grosse Ernte von Woche zu Woche
herabsetzten, bis wir schliesslich zur Erkenntnis der Wirklichkeit kamen.
Aber selbst dieser Erkenntnis gibt der oben, skizzierte lapidare Vorbericht des
LandwirtschafLsministeriums noch-einen Stoss. Viele hatten es besser erwartet.

Alle werfen nun ihre Hoffnung, für manche, die letzte Hoffnung, auf die
Maisernte. »"•f'ptsfl

Der Ausbruch des europäischen Krieges hat den rumänischen Import-
und Binnenhandel in einer Verfassung angetroffen, die schon an und für sich
grosser Vorsicht und Zurückhaltung hinsichtlich der Kredite erforderte. Doch
ist bis jetzt dem Drängen nach einem Moratorium noch nicht entsprochen
worden. Das während der letztjährigen Mobilmachung in Kraft getretene
Stundungsgesetz erlosch am 14. Oktober 1913.

Das Wohl und Wehe unseres Wirtschaftslebens hängt sehr viel von der
Frage ab, ob das vielumworbene Rumänien in der bis jetzt beobachteten
Neutralität beharrt — und wie lange.

Annoncen - Regie :
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SchmirgeltnchaodSctimirgelleinen
Messerputz- & Naxosschmirgel etc.
Grösstes Lager der Schweiz :: ::

A. fiemi&r-Menzi in Riehteiswit (Zürich).
1122 Z

MmipMn-Gesell«
Bei der am 26. ds. vor Notar und Zeugen stattgefundenen

14. Ziehung sind von dem

3<k «IQ Olli Iii LIM
folgende 20 Obligationen zur Rückzahlung auf den 31.
Dezember 1914 ausgelost worden -.

Nrn 184, 283, 305, 335, 364, 473, 636, 653, 782, 873, 946,
1153, 1492, 1509, 1523, 1740, 1776, 1792, 1798, 1974.

Die Rückzahlung dieser Obligationen zum Nominalwert
von Fr. 1000 erfolgt spesenfrei bei nachfolgenden
Zahlstellen :

Eidgen. Bank und ihre Filialen, Fasnacht & Buser in
Bern, Kantonalbank von Bern, Spar- & Leihkasse in Bern,
A. Hofmann & Cie. in Zürich, Schweizerische Bankgeseil-
schaft in Winterthur. (S872Y) (2392!)

Bern, den 28. September 1914.

Die Verwaltung.
AKtiensesellschoft der Ofenfobrik Sursee

in SURSEE
Die von der heutigen Generalversammlung beschlossene

Dividende von
JPiar- 35Ä

per Aktie gelangt von heute an bei den auf den Coupons
verzeichneten Zahlstellen spesenfrei zur Auszahlung.

Sursee, den 26. September 1914.

Der Vizepräsident des Verwaltungsrates:
4852 Lr. (23oi Hermann Eippmann.

Eiektro-nechtm. (5441 Z) (29(0.)

Reparatur - (ülerhstBfte
Zürich

Hardthnrmstrasse 121 a a a Fabrik Orion
IZftiHnfa PS m Telegramme; Blektromechan.£aUI 1L11 P [] Telephon Nr. 8355

Tramhaltestelle: Hardstrasse
Reparatur, Umwicklung, Instandstellung Lieferung, Kauf, Verkauf und

Vermietung elektrischer Maschinen, Motoren, Transformatoren etc.

IMdt Kill
Filialen in

Amriswil, Bisdiolszell, fraoeofelil Kreuzungen, Romanstiorn und Sirnadi

Agentor in steddiom

Staatsgarantie
Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

n I I Namen- oder Inhaber-Obligationen
unserer Anstalt

gegenseitig 3—5 Jahre fest, mit nachheriger scchsmonatlieher

Kündigung.
Einzahlungen nehmen ausser unseren Bankbureaux entgegen :

In Basel: HH. Ehinger & Cie. In Bern: HH. von Ernst & Cie.

„ Glarus: Glarner Kantonalbank. „ Neuenburg: HH. Pury & Cie.

„ St. Gallen: HH. Wegelin & Cie. „ ZUrich: HH. Blankart & Cie.

Den Besitzern von kündbaren oder bereits gekündeten Obli-

Sationen unserer Anstalt anerbieten wir bis auf weiteres die sofortige
.nlstempelnng auf 4 '/a °/o auf weitere 3—5 Jahre gegenseitig fest,

mit nachheriger sechsmonatlichcr Küudigung.

f 4699 z (2275 t) Die Direktion* '

Schöne Zeitung-smakulatuv
bei Haasenstein <Sc "Vogler

Inserate
für die

Finanz- und

RandMt
bestimmt, finden im

BMbMI

wirksamste Verbreitung
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Buchdruckerei H. JENT & Co. in Bern — Imprimerie H. JENT & Co., & Berne


	

